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ZUSAMMENFASSUNG 

Die IT-Server weisen immer höhere Integrationsdichten auf, was zu hohen Strombelastungen pro 
Fläche des Rechenzentrums mit entsprechenden Problemen bei der Wärmeabfuhr führt. Die Nach-
frager der IT-Dienstleistungen (IT-Abteilungen) sind sich den steigenden Stromverbräuchen und 
Stromkosten oft nicht bewusst.  

Im Projekt wird ein Kostenmodell entwickelt, das transparent darstellt, welche Rolle der Strom-
verbrauch und die Energieeffizienz beim Betrieb eines Rechenzentrums spielen. Das Modell zeigt 
auch auf, wie die Entwicklung in Zukunft aussieht, wenn von steigenden Integrationsdichten und hö-
heren spezifischen Strombezügen von Rechenzentren ausgegangen wird. 

Im Rahmen der Gruppe Swiss DataCenter EnergyEfficiency Group (Energieeffizienz in Rechenzent-
ren mit den Firmen Telekurs Services AG, Amstein+Walthert AG, CEPE, Jobst Willers Engineering 
AG, Thomas Bürki GmbH) wurde ein erstes Modell auf Excel-Basis erstellt und getestet. Eine Sensi-
tivitätsanalyse bezüglich Variation der installierten elektrischen Leistung und der Verfügbarkeitsklasse 
der Infrastruktur wurde durchgeführt. Das Modell wurde an  Hand von Daten von zwei bestehenden 
Rechenzentren plausibilisiert. 

Das Betriebskostenmodell wurde auch mit dem amerikanischen Modell von Koomey [1] verglichen. 
Beide Modelle verfolgen denselben Ansatz und verwenden gleiche Methoden. Koomey integriert im 
Unterschied zu unserem Modell die Kapitalkosten der IT-Geräte. 
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Projektziele 

Das Projekt soll ein Kostenmodell entwickeln, das transparent darstellt, welche Rolle der Strom-
verbrauch und die Energieeffizienz beim Betrieb eines Rechenzentrums spielen. Das Modell soll  auch 
aufzeigen, wie die Entwicklung in Zukunft aussieht, wenn von steigenden Integrationsdichten und 
höheren spezifischen Strombezügen von Rechenzentren ausgegangen wird. 

Das Modell auf der Basis von Betriebskosten kann rasch, effizient und glaubwürdig zur Entschei-
dungsfindung beitragen. Der IT-Leiter kennt seine Kosten und die wichtigsten Kostentreiber, sowie die 
Zusammenhänge von IT und der Infrastruktur. Sein Auftrag beinhaltet hohe Verfügbarkeit und tiefe 
Investitions-/Betriebskosten, aber auch hohe Energieeffizienz und eine nachhaltige Bewirtschaftung.  

Durchgeführte Arbeiten und erreichte Ergebnisse 

Ein erstes Modell wurde auf Excel-Basis erstellt und getestet. Eine Sensitivitätsanalyse bezüglich 
Variation der installierten elektrischen Leistung und der Verfügbarkeitsklasse der Infrastruktur wurde 
durchgeführt (Bild 1). Das Modell wurde an  Hand von Daten von zwei bestehenden Rechenzentren 
plausibilisiert. 

Das Betriebskostenmodell wurde auch mit dem amerikanischen Modell von Koomey [1] verglichen. 
Beide Modelle verfolgen denselben Ansatz und verwenden gleiche Methoden. Koomey integriert im 
Unterschied zu unserem Modell die Kapitalkosten der IT-Geräte. 
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Bild1 Kostenverlauf in Abhängigkeit der installierten elektrischen Leistung pro m2. 

Nationale Zusammenarbeit 

Die Resultate werden im Grossverbraucher-Modell des Kantons Zürich diskutiert. Erkenntnisse und 
Resultate werden mit der SWKI ausgetauscht. 

Internationale Zusammenarbeit 

Bernard Aebischer, Cepe wird die Resultate der Arbeitsgruppe in seine internationalen Aktivitäten 
einbringen (z.B. Gruppe Metrics des europäischen CoC über Data Centres). 
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Bewertung 2007 und Ausblick 2008 

Das Modell wurde schon mit bedeutenden Rechenzentrums-Betreiber diskutiert und damit wurde eine 
erste Sensibilisierung bereits erreicht. Im 2008 soll das Modell weiteren Betreibern von Rechenzent-
ren bekannt gemacht werden. Es werden weitere RZ-Betreiber gesucht für vertiefte Plausibilisie-
rungstests des Modells. Das Modell wird bezüglich den Eingaben und Berechnung ausführlich doku-
mentiert und dann veröffentlicht.  
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